


AUSSICHTSTURM ŠPIČÁK 
 /SPITZBERG/ - ČERNÉ JEZERO 
 /SCHWARZER SEE/ (nur von 15.6. bis 15.9.)
Von dem Gipfel nehmen Sie den so genannten 
„Wasserscheide-Weg“. Bis zur Weggabelung 
Pod Malým Špičákem. Hier führen die 
Lehrpfade Datlíkova und Zajícova /Specht- 
und Hasenpfad/. Von hier aus biegen Sie nach 
rechts ab die rote touristische Markierung 
entlang bis zum Schwarzen See. Dann führt der 
Weg mit der gelben touristischen Markierung 
zum Spitzbergsattel. Von 
dort aus führt die grüne 
touristische Markierung 
Sie zurück in das Areal 
Špičák /Spitzberg/.
Länge der Route ist 7 km 
mit Überhöhung nur 
+ 11/ - 344 m.

TIPP IV.GIPFEL UND AUSSICHTSPUNKTE
Die Umgebung von Železná Ruda /Markt Eisenstein/ kann sich gleich mit mehreren 
Gipfeln prahlen, die um 1200 m den Meeresspiegel überschreiten. Es ist ein idealer 
Ort für alle, die gerne Berge erobern und denen auch das anspruchsvollere Gelände 
nichts ausmacht. Das Gebiet von Železná Ruda /Markt Eisenstein/ gehört zu den 
meist gegliederten Teilen des Böhmerwaldes.
PANCÍŘ /PANZER/ (1214 m über dem 
Meeresspiegel) MIT BERGHÜTTE UND 
AUSSICHTSTURM
Auf diesem wichtigen Eisensteiner Gipfel gibt 
es seit 1923 eine Hütte mit Aussichtsturm, die 
Erfrischungen und Übernachtungsmöglichkeiten 
anbietet. Auf den Gipfel kann man mit einer 
fast drei Kilometer langen Einsitzer-Seilbahn 
mit Zwischenstation in Hofmanky gelangen, 
die seit 1971 ununterbrochen in Betrieb ist 
und zu den ältesten in der Tschechischen 
Republik zählt. Unterwegs genießen Sie nicht 
nur schöne Ausblicke auf die Höhenzüge von 
Královský hvozd /Künisches Gebirge/ und den 
Bayerischen Wald, sondern bei guter Sicht 
können Sie auch die Alpen sehen. Die Seilbahn 
befördert nicht nur Fußgänger, sondern auch 
Fahrräder oder Kinderwagen und im Winter 
befördert die Seilbahn Skifahrer (Langläufer 
und Abfahrtsläufer) und auch Fußgänger. Seit 
2019 ist ein Bestandteil des Gipfels Pancíř  
/Panzer/ der sehr beliebte Fotopoint „Open 
Doors“ vom Verein „We love Šumava„.

•   zu Fuß 5 km
•   mit dem Fahrrad, Auto, Bus 3 km auf den 
Parkplatz P3 Kaskády (kostenloses Parken)
•   mit der Seilbahn 3 km
•   mit dem Fahrrad, Auto, Bus, 5 km zum 
Parkplatz P4 auf Špičácké sedlo 
/Spitzbergsattel/ (kostenpflichtiger Parkplatz) 
und zu Fuß entlang der roten touristischen 
Markierung 2,5 km

MŮSTEK /BRÜCKELBERG/
(1234 m über dem Meeresspiegel)
Můstek /Brückelberg/ ist der höchste Gipfel 
des Panzerrückens. Von hier aus gibt es eine 
schöne Aussicht nicht nur auf Královský hvozd 
/Künisches Gebirge/, sondern auch einen 
schönen Blick in das Landesinnere. Seit 1924 
stand hier die Hütte Můstek mit Aussichtsturm, 
die vielen Skifahrern als Zufluchtsort diente. Im 
Jahr 1935 brannte sie ab und es blieb nur die 
Grundplatte erhalten, neben ihr wurde derzeit 
ein Unterstand für Touristen gebaut.

•  zu Fuß 3 km vom Gipfel Pancíř /Panzer/
•  mit dem Fahrrad 4 km von der Weggabelung 
unterhalb von Pancíř /Panzer/
•  mit dem Auto / Zug 18 km zum Bahnhof 
Zelená Lhota /Grün/ und zu Fuß / mit dem 
Rad 9 km

TIPP I.
BERGKAMMROUTE PANCÍŘ – 
MŮSTEK – PRENET – ZELENÁ LHOTA 
/PANZER – BRÜCKELBERG – 
BRENNERBERG – GRÜN/
Von Pancíř /Panzer/ folgen Sie dem grünen 
touristischen Wegweiser über Můstek /Brückel-
berg/ bis zu Prenet /Brennerberg/, von dort aus 
weiter entlang des grünen Wegweisers bis zum 
Bahnhof in Zelená Lhota /Grün/. Die Strecke 

ŠPIČÁK /SPITZBERG/
(1202 m über dem Meeresspiegel)
MIT AUSSICHTSTURM 
Dieser Gipfel, der sich im Nationalschutzgebiet 
Královský hvozd /Künisches Gebirge/ befindet, 
liegt gegenüber dem Gipfel Pancíř /Panzer/. 
An seinem Fuß entstanden am Ende der Eiszeit 
zwei Gletscherseen – Černé und Čertovo  
/Schwarzer und Teufelssee/. Im Jahr 2014 
wurde auf dem Gipfel des Berges Špičák  
/Spitzberg/ ein Aussichtsturm errichtet, von 
dem aus man einen Blick auf das Tal von Železná 
Ruda /Markt Eisenstein/, Pancíř /Panzer/, Berg 
Polom, Falkenstein auf deutscher Seite oder 
die Oberfläche des Teufelssees im Hintergrund 
mit dem höchsten Berg im Böhmerwald, Velký 
Javor /Großer Arber/, und Nýrská - Talsperre im 
Landesinneren, genießen kann. Bei guter Sicht 
sind auch die Alpen zu sehen.

Von Mai bis Oktober ist es möglich, mit einer 
Viersitzer-Sesselbahn auf Špičák /Spitzberg/ 
zu fahren, die ein Teil des Skigebiets Ski&Bike 
Špičák ist und Fahrräder und Kinderwagen 
befördert. Dieses Spitzensportareal von 
europäischen Parametern bietet einen 
Fahrradpark, einen Downhill-Fahrradverleih 
und eine Sporthalle an. Im Winter fungiert 
es als eines der größten Skigebiete auf der 
tschechischen Seite des Böhmerwaldes mit 
vielen Kilometern hoch gepflegter Pisten.

•  zu Fuß 5 km
•  zug, Bus, Auto zum Parkplatz P1  
(kostenloses Parken) oder P2 am Bahnhof 
(kostenpflichtiges Parken)  und 2 km zu Fuß 
oder 0,5 km und mit der Seilbahn 1 km auf 
den Gipfel

TIP II.

OSTRÝ /OSSER/ (1293 m über dem Meeresspiegel) 
MIT BERGHÜTTE
Dieser felsige Gipfel auf der bayrischen Seite 
des Böhmerwaldes mit einer Berghütte, 
die Verpflegung und Unterkunft anbietet, 
befindet sich unmittelbar hinter der Grenze zu 
Tschechien. Zusammen mit dem zweiten Gipfel 
(Malý Ostrý, 1266 m ü. M. /Kleiner Osser/) 
bildet er eine besondere, weithin sichtbare 
Formation, die auch Muttergottesbrust 
genannt wird. Im Sattel (auf der deutschen 
Seite) zwischen diesen Gipfeln wurde 1986 
eine schöne Künische Kapelle mit einer Statue 
der „Tschechischen Madonna“ gebaut. Vor 
der Kapelle steht ein historischer Theresien-
Grenzstein aus dem Jahr 1772, der von der 
nahen bayerisch-tschechischen Grenze 
hierher versetzt wurde. Die Bergwiesen rund 
um Malý Ostrý /Kleiner Osser/ wurden früher 
zum Weiden von Vieh genutzt. Heute locken 
sie Touristen mit einer wunderbaren Aussicht.

• von der deutschen Seite mit dem Auto 33 km 
über Lam und Lambach und dann zu Auf dem 
Sattel abbiegen – Wanderparkplatz Osser – 
Sattel + 2,5 km zu Fuß
• von der tschechischen Seite mit dem Auto 12 
km
• oder mit dem Zug 16 km Hamry /Hammern/ 
(kostenloses Parken) + 6,5 km zu Fuß

AREAL SKI&BIKE ŠPIČÁK  
/SPITZBERG/ - ČERTOVO JEZERO  
/TEUFELSSEE/ -ČERNÉ JEZERO  
/SCHWARZER SEE/ -ŠPIČÁCKÉ 
SEDLO /SPITZBERGSATTEL/
Vom Areal Ski&Bike Špičák folgen Sie der 
blauen touristischen Markierung zu der 
Weggabelung Špičák - Jezerní cesta /Spitzberg 
– Seeweg/ und von dort der gelben Markierung 
zu Čertovo jezero /Teufelssee/. Von hier aus 
führt Sie die rote Markierung zu Černé jezero 
/Schwarzer See/. Zwischen den Seen (Gebiet 
Rozvodí /Wasserscheide/) erwartet Sie ein 
steiler Aufstieg und anschließend Abstieg 
in der Länge von etwa zwei Kilometern. Von 
Černé jezero /dem Schwarzen See/ folgen 
Sie der gelben touristischen Markierung 
und fast die Höhenlinie entlang kommen Sie 
zum Špičácké sedlo  
/Spitzbergsattel/, und 
von dort führt Sie die 
grüne touristische 
Markierung zurück 
zum Sportareal Špičák  
/Spitzberg/. Die Route 
beträgt 8,6 km mit 
Überhöhung +/ - 304 m.

AUSSICHTSTURM ŠPIČÁK 
/SPITZBERG/ - ČERTOVO JEZERO  
/TEUFELSSEE/ (nur von 15.6. bis 15.9.)
Von Pancíř /Panzer/ folgen Sie den so ge-
nannten „Wasserscheide-Weg“, wo die Lehr-
pfade Datlíkova und Zajícova /Specht- und 
Hasenpfad/, an der Weggabelung Pod Malým 
Špičákem führen. Hier biegen Sie nach links 
ab und folgen Sie der roten touristischen Mar-
kierung bis zum Teufelssee. Zurück dann weiter 
entlang der gelben touristischen Markierung bis 
zur Weggabelung Špičák - 
Jezerní cesta 
/Spitzberg – Seeweg/. 
Hier biegen Sie ab der 
blauen Markierung nach 
zum Sportareal Ski&Bike 
Špičák /Spitzberg/.
Länge der Route ist 5 km 
mit Überhöhung 
+ 52/ - 384 m.

TIPP V.
BAHNHOF ŠPIČÁK /SPITZBERG/ 
- ČERTOVO JEZERO /TEUFELSSEE/ - 
ČERNÉ JEZERO /SCHWARZER SEE/ 
- WASSERFALL BÍLÁ STRŽ – OSTRÝ  
/OSSER/ - HAMRY /HAMMERN/
Mit dem Zug oder mit dem Auto fahren Sie zum 
Bahnhof Špičák /Spitzberg/. Die blaue touristi-
sche Markierung entlang gehen Sie ins Sport-
areal Ski&Bike Špičák /Spitzberg/ und dann 
bis zu der Weggabelung Špičák - Jezerní ces-
ta /Spitzberg – Seeweg/ und von dort folgen 
Sie der gelben Markierung zu Čertovo jezero  
/Teufelssee/, dann die rote Markierung entlang 
um den Schwarzen See und schließlich zum Was-
serfall Bílá strž. Vom Wasserfall gehen Sie den 
Berg hinunter bis zu der Weggabelung Stateček 
und weiter dann steigen Sie entlang der blauen 
Markierung bis zum Gipfel von Ostrý /Osser/. 
Von dort gehen Sie zurück die blaue Markie-
rung entlang bis zur Weggabelung Bílý potok  
/Weißbach/. Hier biegen Sie links ab und fol-
gen den gelben Touristen-
schildern bis zum Bahnhof 
Hamry - Hojsova Stráž  
/Hammern - Eisenstrass/. 
Die gesamte Wanderung 
ist 20 km lang mit Über-
höhung 
+ 863 / - 946 m. 

LIEBESHÖHE
(936 m über dem Meeresspiegel)
Ein schöner Aussichtsfelsen mit Sitzbank 
lädt zum Verweilen und romantischen 
Beisammensein ein. Der Ort ist in nur zehn 
Minuten zu Fuß von Hojsova Stráž /Eisenstrass/ 
nach der blauen touristischen Markierung zu 
erreichen, die von der Hauptstraße bei der 
Böhmerwälder Astronomischen Uhr abbiegt. 
Von dem Felsen hat man eine schöne Aussicht 
auf Ostrý /Osser/ und Královský hvozd  
/Künisches Gebirge/. Es führen drei Wege zum 
Gipfel (zwei aus Deutschland und einer aus 
Tschechien).

GIPFEL UND AUSSICHTSPUNKTE 
IM BENACHBARTEN BAYERN
Auch auf der benachbarten bayerischen Seite gibt es einige interessante Gipfel, 
die einen Besuch wert sind. Vor allem gehört zu ihnen der höchste Berg des 
Böhmerwaldes.

GROSSER ARBER 
(1456 m über dem Meeresspiegel)
MIT BERGHÜTTEN
Dieser Gipfel ist der höchste Punkt des 
ganzen Böhmerwaldes. Er umfasst ein 
Skiareal mit einer Tradition von Welt- und 
Europacups im Abfahrtslauf. Das Areal ist 
sowohl für die Winter- als auch für die 
Sommersaison komplett ausgestattet. 
Besucher können mit einer Kabinenseilbahn 
bis unterhalb des Gipfels fahren, wo sich zwei 
Berghütten befinden, welche Erfrischungen 
und Unterkünfte anbieten. Knapp unterhalb 
des Gipfels ist eine anmutsvolle Holzkapelle 
„Arberkapelle“ errichtet, die zum Innehalten 
und Meditieren einlädt. Das Gipfelplateau 
selbst besteht aus vier separaten Gipfeln. 
Es ist notwendig, mit einer Stunde Zeit für 
seinen Besuch zu rechnen. Unterwegs können 
Sie Informationen auf den Tafeln lesen, die 
Sie in den Naturschutz des Großen Arbers 
und die einheimischen Pflanzen und Tiere 
einführen.
• mit dem Bus, Auto nach Brennes (kosten-
pflichtiges Parken) und 4 km zu Fuß
• mit dem Bus, Auto zur Arber Bergbahn 
(kostenpflichtiges Parken) mit der 
Kabinenseilbahn und 400 m zu Fuß

TIPP VI.
GROSSER ARBER – GROSSER 
ARBERSEE - ARBER BERGBAHN
Von dem Plateau des Großen Arbers gehen Sie 
um die Hütten herum, die unterhalb des Gipfels 
bei der Seilbahn liegen, und dann unterhalb der 
Liftstation, indem Sie den grünen Markierungen 
folgen. Dieser Weg ist anfangs eher felsig und 
daher für festes Schuhwerk geeignet. Nach 
vier Kilometern führt Sie der Weg zum Großen 
Arbersee, der der einzige im Böhmerwald ist, 
der sich ganz umgehen lässt. Zurück geht es 
auf demselben Weg, aber nur 700 m. Dann 
biegen Sie rechts auf den roten Weg Wanderweg  
2 ab, der Sie nach  
3,5 km zurück ins 
Areal des Großen 
Arbers unterhalb 
der Kabinenseilbahn 
führt. Die Route ist 
7,5 km lang und die 
Überhöhung beträgt  
+ 133/ - 498 m.

GROSSER FALKENSTEIN  
(1315 m über dem Meeresspiegel)
MIT BERGHÜTTE
Der nächste bedeutende Gipfel, ein Stück nicht 
weit von der tschechischen Staatsgrenze, ist der 
Große Falkenstein. Dieser Berg befindet sich im 
Nationalpark Bayrischer Wald und gehört zu 
den höchsten Bergen im ganzen Park. Auf dem 
Gipfel steht die Kapelle des Hl. Franziskus. Die 
Berghütte auf dem Gipfel, deren Geschichte 
bis zum Jahr 1932 zurückreicht und die im 
Jahre 2019 völlig rekonstruiert wurde, bietet 
Erfrischung und Unterkunft an. Die Umgebung 
von Falkenstein ist ein großer Naturgarten.

• zu Fuß 11 km
• mit dem Rad 10 km
• mit dem Auto 14 km nach Zwieslerwaldhaus 
+ zu Fuß 4,5 km oder mit dem Rad 9 km

• zu Fuß 8 km vom Gipfel Pancíř /Panzer/
• mit Fahrrad 9 km von der Weggabelung 
unterhalb von Pancíř /Panzer/
• mit dem Auto / Zug 18 km zum Bahnhof 
Zelená Lhota /Grün/ und zu Fuß / mit dem 
Rad 4,5 km

PRENET /BRENNERBERG/ 
(1070 m über dem Meeresspiegel)
Der nördlichste Gipfel des Panzerrückens heißt 
Prenet /Brennerberg/. Er liegt 3 km von Zelená 
Lhota /Grün/ entfernt, und beim Aufstieg kann 
man die Fundamente der Häuser der ehemaligen 
Siedlung oder Obstgärten und Alleen sehen, 
die hier nach den ehemaligen Bewohnern 
verblieben sind. Im Sattel zwischen Malý und 
Velký Prenet /Kleiner und Großer Brennerberg/, 
wo noch Wiesen, die Kapelle der Hl. Kunhuta  
/Kunigunde/ aus dem Jahr 1384 und mehrere 
Häuser erhalten blieben, hat man einen 
wunderbaren Blick ins Landesinnere.  

TIP III.

ist 12 km lang, der Höhenunterschied beträgt 
+ 97 / - 674 m. Die Strecke ist für Kinder und 
Radfahrer geeignet. Für weniger erfahrene 
Radfahrer, Kinderwagen und Behinderte emp-
fehlen wir, die erste Abfahrt vom Gipfel des 
Pancíř /Panzer/ (dem roten Touristenzeichen 
folgend) auf der Südseite zu umfahren, ent-
lang der Asphaltstraße und hinter der Wegga-
belung Pod Pancířem /Unterhalb von Panzer/ 
sich an den Radweg 2100 in Richtung Můstek  
/Brückelberg/ anzuschließen. Es ist möglich mit 
dem Zug zurückzukehren, Radfahrer können auf 
der Route 2100 und über Jižní stráň /Südhang/ 
zum Špičácké sedlo  
/Spitzbergsattel/ und 
von dort auf der Route 
33 nach Železná Ruda  
/Markt Eisenstein/
zurückkehren. (+ 18 km).

GIPFEL
1. Pancíř /Panzer/
2. Můstek /Brückelberg/
3. Prenet /Brennerberg/
4. Špičák /Spitzberg/

5. Ostrý /Großer Osser/
6. Velký Javor /Großer Arber/
7. Großer Falkenstein
8. Ruckowitzschachten

1. Černé jezero /Schwarzer See/
2. Čertovo jezero /Teufelssee/
3. Jezero Laka /Laka – See/
4. Prášilské jezero /Stubenbacher See/
5. Bílá Strž  
6. Údolí vodní nádrže Hamry  
    /Tal der Wassersperre Hammern/  

 SEEN
7. Pramen Úhlavy /Quelle des Flusses Angel/  
8. Pramen Řezné /Quelle des Flusses 
Regen/  
9. Pramen Křemelné /Quelle des 
Kieslingbachs/
10. Velké Javorské jezero /Großer Arbersee/

11. Malé Javorské jezero /Kleiner 
Arbersee/
12. Steinbachfälle
13. Höllbachgspreng 
14. Rißloch

TIPPS FÜR AUSFLÜGE




